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Wochenkalender: Sonntag, 31. März, Balb., Guido; Montag, 1. April, Hugo; Dienstag, 2. Franz
de Paula; Mittwoch, 3. Richard; Donnerstag, 4. Isidor; Freitag, 5. Vinzenz, Kresz.; Samstag, 6. Cölestin.

Vieh= und Krämermärkte in Dornbirn: 23. April, 7. Mai, 21. Mai, 11. Juni, 24. Sep¬
tember, 8. Oktober, 22. Oktober, 12. November, 6. Dezember.
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Kohier, willkommener

Besuch in der Keimat!

Am Samstag wird der Herr Vizekanzler und Bundesführer Fürst Starhemberg
auf einige Tage nach Vorarlberg kommen und schon in den Nachmittagsstunden Dornbirn
besuchen und bis in die späteren Abendstunden hier verweilen. Den hohen Gast öffentlich
zu ehren und ihm aufrichtigen Willkommgruß zu entbieten mögen besonders im 1. Bezirk
die Häuser an allen größeren Straßen und allen öffentlichen Plätzen beflaggt werden;
aber auch in den Hauptstraßen der anderen Bezirke und besonders der Bahnlinie entlang

soll reicher Flaggenschmuck die Bedeutung des Besuches künden.
Die Beflaggung soll am Samstag, den 30. März, mittags einsetzen. Da

Fürst Starhemberg am Montag voraussichtlich mit Auto zweimal durch Dornbirn fahren
wird, sollen die Durchzugsstraßen auch an diesem Tage noch beflaggt bleiben. Besondere
Ehrung und Freude wird dem Bundesführer bereitet werden, wenn neben den Farben

rot=weiß oder rot=weiß=rot auch die Farben grün=weiß in der Beflaggung zu sehen sind.
Bei diesem Anlasse wird an dieser Stelle auch eigens darauf verwiesen

daß den Anordnungen der Sicherheitsorgane an den Besuchstagen mit beson¬
derer Pünktlichkeit zu entsprechen sein wird.

Der Bürgermeister1761Die Vaterländische Front

sni


